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Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich Oberbürgermeister 

Fachbereich Finanzverwaltung 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Ältestenrat 23.01.2023 nicht öffentlich   

Stadtrat 31.01.2023 öffentlich   

 

 

 
Inhalt: Entsendungswiderruf und Neuentsendung der Mitglieder des Aufsichtsrates der Plauener 

Straßenbahn GmbH (PSB) 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

§§ 98 Abs. 2 und 42 Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der  

Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch 

Artikel 17 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist 

§ 6 der Hauptsatzung der Stadt Plauen vom 06.04.2022,  

§ 9 des Gesellschaftsvertrages des Unternehmens 

 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

 

Justiziariat 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

 

 

keine 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

 

Fachbereich Finanzverwaltung 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Stadtrat der Stadt Plauen widerruft die Entsendung von Frau Ute Göbel als vom Oberbürgermeister 

benannte Bedienstete der Verwaltung, Herrn Stadtrat Dirk Brückner, Frau Stadträtin Sabine Schumann, Frau 

Stadträtin Claudia Hänsel, Herrn Stadtrat Thomas Fiedler und Herrn Andreas Fries (Arbeitnehmervertreter der 

PSB) als Mitglieder des Aufsichtsrates der Plauener Straßenbahn GmbH. 

 

 

 

 



2. Der Stadtrat der Stadt Plauen bestimmt im Wege der Einigung  

Frau Ute Göbel als vom Oberbürgermeister benannte Bedienstete der Verwaltung, 

Herrn Stadtrat Dirk Brückner / CDU-Fraktion, 

Frau Stadträtin Sabine Schumann / AfD-Fraktion, 

Herrn Stadtrat Maik Schwarz / Fraktion DIE LINKE., 

Herrn Stadtrat Thomas Fiedler / SPD / Grüne/ Initiative-Stadtratsfraktion und 

Herrn Andreas Fries als Arbeitnehmervertreter der PSB 

widerruflich als Mitglieder des Aufsichtsrates der Plauener Straßenbahn GmbH. 

 

3. Für den Fall, dass eine Einigung zu Vorschlag 2. oder eine alternative Einigung nicht zustande kommt, 

a) entsendet die Stadt Plauen Frau Ute Göbel als vom Oberbürgermeister benannte Bedienstete der Verwaltung 

und Herrn Andreas Fries als Arbeitnehmervertreter der PSB widerruflich in den Aufsichtsrat der Plauener 

Straßenbahn GmbH. 

b) benennen von den durch die Stadt Plauen in den Aufsichtsrat der Plauener Straßenbahn GmbH widerruflich 

zu bestimmenden weiteren 4 Aufsichtsratsmitgliedern die CDU-Fraktion einen weiteren Aufsichtsrat, die AfD-

Fraktion einen weiteren Aufsichtsrat, die Fraktion DIE LINKE. einen weiteren Aufsichtsrat und die 

SPD/Grüne/Initiative-Stadtratsfraktion einen weiteren Aufsichtsrat.  

 

 

 

 

 

Sachverhalt: 
 

Mit Schreiben vom 12.12.2022 an den Oberbürgermeister hat die Fraktion DIE LINKE. beantragt, Frau 

Stadträtin Claudia Hänsel als Mitglied des Aufsichtsrates der Plauener Straßenbahn GmbH aus beruflichen 

Gründen abzuberufen. Für das bisher von Frau Stadträtin Hänsel wahrgenommene Aufsichtsratsmandat hat die 

Fraktion DIE LINKE. Herrn Stadtrat Maik Schwarz vorgeschlagen. 

 

Die von der Stadt Plauen zu entsendenden Mitglieder des Aufsichtsrates der Plauener Straßenbahn GmbH   

wurden aufgrund des Beschlusses Nr. 17/21-5 vom 30.03.2021 im Wege der Einigung als Gesamtakt bestimmt. 

Nach Auffassung der Rechtsaufsichtsbehörde für die Stadt Plauen (s. Schreiben vom 15.11.2018) müssen in 

diesem Falle auch bei Umbesetzung nur eines Mandates alle von der Stadt entsandten Mitglieder neu bestimmt 

werden.   

Wenn eine Einigung zu Nr. 2 nicht zustande kommt, kann die Benennung und die schriftliche Bekanntgabe der 

Zusammensetzung entsprechend § 42 Abs. 2 S. 5 Halbsatz 2 SächsGemO nach erfolgter Beschlussfassung 

bereits in dieser Sitzung auf der Grundlage von nach Beschlussfassung durch die genannten Fraktionen 

einzureichenden schriftlichen Benennungen erfolgen.  

 

 

 

 



 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro  

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Steffen Zenner 
Unterschrift liegt im Original vor 
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